
Souverän  
in jeder Vergabephase.

Zur Neuauflage
Die 4. Auflage aktualisiert und erweitert das bekannte Werk 
auf den geltenden Rechtsstand. Besonderer Schwerpunkt 
liegt auf den praxisrelevanten Beschleunigungsgesetzen in 
Sachen LNG und Bundeswehrbeschaffungen sowie den 
hochaktuellen Themenbereichen nachhaltiger Beschaf-
fungen, Lieferkettensorgfaltspflichten und Förderung 
europäischer Produktionsstandorte in Vergabeverfahren 
einschließlich der neuen europarechtlichen Instrumente und 
Vorgaben für öffentliche Auftragsvergaben mit Drittstaatenbe-
zug. Grundlegend neubearbeitet und ausgebaut wurden die 
Abschnitte zum Green Procurement, dem Wettbewerbsregis-
terrecht, zu Auftragsvergaben unterhalb der Schwellenwerte 
sowie zu Vergabeunterlagen und Vertragsbedingungen.

So beherrschen Sie alle Vergabeverfahren
Rechtsfragen verschiedener Vergabeverfahren sind oft iden-
tisch: Daher orientiert sich das Handbuch chronologisch 
an den verschiedenen Phasen eines Vergabeverfahrens 
und den sich hierbei ergebenden Fragestellungen. Dadurch 
vermeidet das Werk Redundanzen und ermöglicht zugleich 
eine lückenlose Darstellung des gesamten allgemeinen wie 
besonderen Vergaberechts in einem Band. Ein umfassendes 
Vorschriftenverzeichnis erleichtert das Auffinden der Erläu-
terungen bestimmter Einzelvorschriften.
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In Leinen € 279,–
ISBN 978-3-406-80233-1
Neu im September 2024

 beck-shop.de/34934489

Das Handbuch von Gabriel/Krohn/Neun hilft sehr gut, 
Zusammenhänge zu erkennen, die sich sonst schwer 
erschließen lassen.

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Vergaberecht Dr. jur. Rainer 
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